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Unerwartete 2Introort.

Pfarrer (ber ben Scrjulfihbern bas öeifpiel oom guten fjirten erläutern roilf): ventt <£ucfj einmal, meine Heben

Kiitber,s 3fo,r roäret Me fleine Sdjâfdjen roas roäre ictf bahn?"
fiflrii: <£ großes Scrjaf!"

EIN

KW&

<£.: »3<»< mos- tft benn pafftert?''
St.: mir finb ba brüben nadj nnb nadj fo Stücfer rjierjetjn $u feibe

gegangen. Éinjefn bin idj fcfjon mit itjnen fertig geroorben, aber »ie fit bann
aUe beifammen Daren, ba Ijaben fie midj ju Boben geftreeft."

iN DER
iVXrj
5^U

^«fitertJt: «tDte bereitet man btefe Suppe, JrJhilein
gtrlJtWtt IBiut : »OTan rauft eine Sfiatfe £tebtg> tfletfaejtratt nnb

cerfäfjrt bamit laut <Sebraudf*anu>eifung.*

Unerwartete Antwort.

Kfsrrrr (der den Schulkindern das Beispiel vom guten Hirten erläutern will): Denkt Luch einmal, meine lieben

Rinder,' Ihr wäret Alle kleine Schäfchen was wäre ich dann?"
Agrli: L großes Schaf I"

llllXj

A.: »Ja, was ist denn passiert?"

I.: Mir find da drüben nach und nach so Stücker vierzehn zo Leib«

gegangen. Einzeln bni ich schon mit ihnen fertig geworden, aber wie fi« dann
all« brisamm«» waren, da haben fi« mich zu B»d«n gestrickt.-

Lthrerw: «wi« bereit«» man di«s« Sopp«, Fàl«in Mizzl?"
Ar««let« Wiut : .Man kaust ein« Büchs« ri«big'» Fleisch«xtrakt ond

verfährt damit laut Gebrauchsanwrisong.'


	Ein geistiger Kampf

